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Das Team der Marktgemeinde Bad Zell  

wünscht allen  Bürgerinnen und Bürgern  

schöne Osterfeiertage und  

allen Schülerinnen und Schülern  

erholsame Osterferien!  
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Wir gratulieren 

Gratulationen 

Elias Aichinger 

Liara M¿ller 

...den Eltern ...zum Staatsmeistertitel 

Sara Hºfer - Junioren-Staatsmeisterin im Eiskunstlauf 
 

Sara durfte sich im vergangenen Dezember ¿ber den Sieg in 

der Juniorenklasse der ºsterreichischen Staatsmeisterschaft 

im Eiskunstlauf freuen. Als bereits F¿hrende nach dem Kurz-

programm bewies sie auch in der K¿r Nervenstªrke und konn-

te den Punktevorsprung noch weiter ausbauen. Mit insgesamt 

vier Dreifachspr¿ngen, Doppelaxel und technisch hoch bewer-

teten Pirouetten lieÇ sie der Konkurrenz keine Chance und 

stellte eine neue persºnliche Bestleistung mit ¿ber 120 Punk-

ten auf! 

Matheo Punz August Michael Wenigwieser 
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Der B¿rgermeister am Wort 

Ich freue mich Ihnen in dieser 
ersten Ausgabe des Jahres der 
Bad Zeller Gemeindezeitung wie-
der ¿ber aktuelle Entwicklungen 
in Bad Zell berichten zu d¿rfen. 
 
Finanzielle Lage 
Zuerst mºchte ich Ihnen mittei-
len, dass wir es im Jahr 2024 
nach einem guten Finish im 
Herbst mit Mehreinnahmen bei 
Ertragsanteilen des Bundes, bei 
der Kommunalsteuer und einigen 
Einsparungen im Winterdienst 
geschafft haben, den Haushalt 
mit einem leichten Plus von EUR 
774,00, also einer Ăschwarzen 
Nullñ abzuschlieÇen. Diese Ent-
wicklung gibt uns Spielraum und 
so ist es mºglich, dass wir auch 
2025 einen ausgeglichenen Vor-
anschlag erstellen konnten. Das 
ist im Bezirk Freistadt nur mehr 
zwei Gemeinden - Hagenberg 
und Bad Zell gelungen - weitere 
f¿nf Gemeinden haben den Vor-
anschlag nach den Hªrteaus-

gleichskriterien erstellt und die 
restlichen 20 Gemeinden sind 
definitiv Hªrteausgleichsgemein-
den (Abgangsgemeinden). Wir 
kºnnen daher sehr stolz auf die-
se Entwicklung sein, wenngleich 
es immer schwieriger wird mit 
den derzeitigen Rahmenbedin-
gungen noch einen Ausgleich zu 
schaffen. Eine Umverteilung der 
Gelder im sogenannten Finanz-
ausgleich zwischen Bund, Lªn-
dern und Gemeinden ist uner-
lªsslich. Der Ausgleich bietet f¿r 
uns die Mºglichkeit auch 2025 
Projekte zu finanzieren und Fºr-
derungen und Mittel des Bundes 
abzuholen. 

Ortsbeleuchtung 
Im Jahr 2013 wurde im Ortszent-
rum in einem Projekt mit der Fa. 
Bartenbach viele Fassaden mit 
LED-Beleuchtung ausgestattet. 
Die Lebensdauer der damaligen 

Leuchten betrug 15.000 Stunden 
und daher sind auch schon viele 
dieser Leuchten defekt. Die Fas-
sadenbeleuchtung dient f¿r uns 
als Beleuchtung f¿r Gehsteige 
und den Marktplatz bzw. Kirchen-
platz und ist f¿r die Sicherheit in 
den Nachtstunden unerlªsslich. 
Nebenbei vermittelt die LED-
Beleuchtung nat¿rlich auch ein 
wunderbares Erscheinungsbild 
unseres Ortskerns in der Dunkel-
heit. Nun sollen diese Fassaden-
leuchtkºrper zur Gªnze ausge-
tauscht werden und durch neue, 
noch effizientere Leuchten mit 
einer Lebensdauer von 100.000 
Stunden ersetzt werden. Zusªtz-
lich ist es mir gelungen noch wei-
tere Liegenschaftsbesitzer vom 
Kirchenplatz bis zum oberen 
Marktplatz dazu zu gewinnen 
und so bekommen wir  
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Gras- und Strauchschnitt 
 

Wir mºchten Sie darauf hinweisen, dass im  

Altstoffsammelzentrum KEIN Biom¿ll entsorgt 

werden darf - es darf ausschlieÇlich Gras- und 

Strauchschnitt abgegeben werden! 
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zuk¿nftig fast flªchendeckend ei-
ne einheitliche Beleuchtung zu-
sammen. Ich darf mich schon jetzt 
f¿r die Zusagen und im Voraus f¿r 
die gute Zusammenarbeit wªh-
rend der Montagearbeiten bedan-
ken. In der Gemeinderatssitzung 
wurde der Auftrag in Hºhe von 
EUR 135.000,00 an die Fa. E-
Gruber GmbH aus Erdleiten ver-
geben und die Montagearbeit und 
der Austausch soll bis zum Som-
mer erfolgen. 
In weiterer Folge werden auch die 
verschiedenen StraÇenbeleuch-
tungskºrper der restlichen Stra-
Çenz¿ge im Zentrum und den 
Siedlungen in einem Projekt aus-
geschrieben und sollen in den 
nªchsten Jahren sukzessive aus-
getauscht und auf LED umger¿s-
tet werden. 
Ein Einsparpotential zu der be-
stehenden, in die Jahre gekom-
menen StraÇenbeleuchtung von 
rund 66 Prozent ist mit dieser 
Umr¿stung zu erreichen. Die 
Finanzierung erfolgt zum grºÇten 
Teil durch Bundes- und Landes-
fºrderungen. 
StraÇenbau 
Die Instandsetzung des G¿ter-
wegs Weberberg wird 2025 wei-
tergef¿hrt, die Bauarbeiten sollen 
bereits im April beginnen. Wichtig 
ist, dass auch in diesem Abschnitt 
die Bankette nach der neuen Me-
thode mit Asphalt und Rillen aus-
gef¿hrt werden. 
Die GemeindestraÇe von der Mit-
telschule bis zum Maierhofweg 
wird ebenfalls heuer neu asphal-
tiert und somit eines der repara-

turbed¿rftigsten StraÇenst¿cke 
saniert. Viele kleinere Asphaltie-
rungsarbeiten runden das Stra-
Çenbauprogramm ab.  
Es besteht auch heuer f¿r Pri-
vate wieder die Mºglichkeit sich 
von der Baufirma, mit der die 
Gemeinde die Arbeiten durch-
f¿hrt, ein Angebot erstellen zu 
lassen und die Arbeiten zu eige-
nen Kosten anzuhªngen.  
Neue Verwaltung und Leitung 
im Kindergarten 
Seit 1.1.2025 wird die Verwaltung 
und F¿hrung des Kindergartens 
von der Caritas O¥ erledigt. Viele 
Jahre war Pfarrer Mag. Hans 
Resch und spªter Ing. Willfried 
Freynschlag als Mandatsnehmer 
gemeinsam mit der Pfarrsekretª-
rin mit der Verwaltung betraut.  
Ing. Willfried Freynschlag hat 
nun diese ehrenamtliche Tªtig-
keit mit Jahresende beendet. 
Wir mºchten uns bei ihm f¿r die 
geleistete, intensive Arbeit sehr 
herzlich bedanken.  
Da mit Entstehen einer 
ĂGroÇpfarreñ, voraussichtlich 
2026, eine Verwaltung in dieser 
Form ohnehin nicht mehr mºglich 
wªre, wurde mit 1.1.2025 das An-
gebot der Caritas O¥ angenom-
men und Frau Claudia Meier aus 
Wartberg mit dieser Aufgabe be-
traut. Seit 2018 gibt es aufgrund 
damaliger Platznºte im Kindergar-
ten eine Expositur im ĂHaus f¿r 
Seniorenñ in Bad Zell. Mit der Er-
ºffnung des Zubaus zum beste-
henden Kindergarten 2021, bei 
dem f¿nf Gruppenrªume neu dazu 
errichtet wurden, wªre die Exposi-

tur grundsªtzlich nicht mehr not-
wendig gewesen. Aufgrund guter 
Erfahrungen und der guten Syner-
gie mit der Diakonie wurde jedoch 
der Vertrag weitergef¿hrt.  
Die neue Verwaltung und die 
neue Leiterin Vanessa Gºll mºch-
ten nun aber alle Kinder, Pªdago-
ginnen und Helferinnen in einem 
Haus vereinen, um einerseits das 
Teambuilding zu forcieren und 
andererseits die vorhandenen 
Rªumlichkeiten vollstªndig und 
effizient zu n¿tzen. Eine Einspa-
rung von rund EUR 23.000,00 ist 
mit dieser MaÇnahme einherge-
hend. Das Projekt mit dem ĂHaus 
f¿r Seniorenñ soll nun auf alle 
Gruppen im Kindergarten ausge-
dehnt werden und weiterhin fleiÇig 
Besuche im Seniorenwohnheim 
stattfinden. Wir haben als Ge-
meinde diesen Wunsch der Ver-
waltung und Leitung unterst¿tzt 
und erwarten weiterhin eine gute 
und intensive Zusammenarbeit 
der beiden Hªuser!                
Gemeindezentrum Neu 
Unser grºÇtes Projekt der nªchs-
ten Jahre ist das neue Gemeinde-
zentrum. Derzeit lªuft das soge-
nannte Kostendªmpfungsverfah-
ren mit der Gemeindeabteilung 
des Landes O¥. Unsere vorgeleg-
te Kostenschªtzung wird dabei auf 
Herz und Nieren gepr¿ft und wir 
erwarten in K¿rze eine Festlegung 
des Kostenrahmens durch die 
IKD. Ein weiterer Schritt ist die 
Erstellung der Einreichplanung 
und in weiterer Folge die Bauver-
handlung. 

>> 
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Der B¿rgermeister am Wort 

In der Zwischenzeit bem¿hen wir 
uns um die Erstellung eines Fi-
nanzierungsplanes aus Eigenmit-
teln und Mitteln des Bundes und 
des Landes O¥. 
Verkauf altes Amtsgebªude 
Um die notwendigen Eigenmittel 
f¿r den Grundkauf und die Errich-
tung des Gemeindezentrums be-
reit zu stellen, muss ein Verkauf 
des alten Amtsgebªudes erfolgen.  
Wir haben dazu das Gebªude in 
zwei Ausschreibungen an ¿ber 40 
Wohnbautrªger, Projektentwickler 
und Baufirmen versendet. Bei der 
Angebotserºffnung durch den Ge-
meindevorstand plus FP¥-
Vertreter im Jªnner wurden drei 
Angebote vorgelegt.  
Nach Verhandlungen und einem 
einstimmigen Vergabevorschlag 
im Gemeindevorstand im Februar 
wurde nun in der GR-Sitzung im 
Mªrz der Grundsatzbeschluss 
zum Verkauf des Areals an die 
Fa. GLS Bau und Montage 
GmbH, Perg ï Herr Bmst. Ing. 
Walter Besenbªck zum Preis von 
EUR 610.000,00 mit groÇer Mehr-
heit beschlossen. 
Ausschlaggebend f¿r die Vergabe 
war nicht nur der beste Preis, son-
dern auch das beste Umsetzungs-
konzept f¿r die Nachnutzung.  
Herr Besenbªck beabsichtigt auf 
dem Areal altersgerechte, betreu-
te Wohneinheiten zu errichten, 
ªhnlich der ĂWohnoase Pergñ 
www.wohnoase-perg.at 
Solche Wohneinheiten mit Betreu-
ung und Pflegeleistungen durch 
eine Hilfsorganisation erfreuen 
sich aufgrund der sehr hohen 
Pflegestufe 4 als Aufnahmevo-
raussetzung im Altersheim groÇer 
Beliebtheit und sind auch der gro-
Çe Wunsch bei Befragungen von 
ªlteren Personen im Projekt 
ĂSozialregion Freistadtñ des SHV 
Freistadt. Die gute Erreichbarkeit 
von Kirche, Kaffeehaus, Apothe-
ke, Friseure,  rzte, Zahnarzt, 
Banken, Gemeindeamt und Be-
kleidungsgeschªft sind eine per-
fekte Voraussetzung f¿r ein derar-
tiges soziales Zentrum, das neben 
den Wohnungen auch Gemein-
schaftsrªume, gesundheitsorien-

tierte Einrichtungen wie FuÇpflege 
etc. aber auch eine kleine gastro-
nomische Einrichtung und Pensi-
onszimmer beinhalten soll. Wir 
haben mit Herrn Besenbªck eine 
diesbez¿gliche Absichtserklªrung 
zur Entwicklung eines solchen 
Projektes abgeschlossen. 
Wohnbau in Bad Zell 
In den nªchsten Jahren entstehen 
in Bad Zell einige mehrgeschoÇi-
ge Wohngebªude im Ortszentrum.  
Am Binderberg wurde bereits 
2016 ein Projekt mit rund 25 Woh-
nungen bauverhandelt. Nach vie-
len Jahren des Wartens wurde 
nun ein neues Projekt durch die 
Eigenheim Linz eingereicht und 
am 11. Februar neu verhandelt. 
Das Projekt sieht in der ersten 
Bauetappe rund 29 Wohnungen in 
mehrgeschoÇiger Holzbauweise 
vor und ist mit einer Tiefgarage 
ausgestattet. Nach der ersten 
Bauetappe soll auch die Ver-
kehrssituation in diesem Be-
reich gepr¿ft werden und ggf. 
Lºsungen entwickelt werden.  
Im Endausbau sollen in einem 
Abstand von rund 5 Jahren dann 
gesamt 45 Mietkauf/
Mietwohnungen in allen GrºÇen 
entstehen. Der Baustart soll be-
reits in den nªchsten Monaten 
erfolgen und die Infrastruktur wie 
Wasserleitung und Kanal sowie 
Oberflªchenwasserableitung 2026 
errichtet werden. 
In der Huterergasse soll das Haus 
Sigl durch den Erwerber Regnis 
(Fa. Singer) ebenfalls mehrge-
schoÇig neu errichtet werden. 
Rund 5 bis 6 Wohnungen mit 
Parkplªtzen werden dort entste-
hen.  
Ebenfalls saniert und erweitert 
werden soll die ehemalige Pensi-
on Landl durch den Erwerber An-
dreas Wenigwieser. Auch hier 
sind B¿rorªume und Mietwohnun-
gen in verschiedenen GrºÇen ge-
plant und es sollen ausreichend 
Parkplªtze f¿r die Mieter zur Ver-
f¿gung stehen.   
Ein paar Gedanken meiner-
seits... 
Seit Oktober 2021 ist der neue 
Gemeinderat angelobt und ich 

darf Ihr B¿rgermeister sein. 
Das heiÇt, wir hatten bereits Halb-
zeit und ich kann auf sehr bewe-
gende, interessante dreieinhalb 
Jahre als B¿rgermeister zur¿ckbli-
cken, in denen ich viele Erfahrun-
gen sammeln durfte und durchaus 
fordernde Themen mich beschªf-
tigt haben.  
Als B¿rgermeister ist es mir, aber 
auch meinen Mitarbeiter:innen am 
Gemeindeamt absolut wichtig, 
dass Sie, liebe Bad Zellerinnen 
und Bad Zeller wissen, dass wir 
unsere Entscheidungen stets im 
Sinne der Sparsamkeit, Wirt-
schaftlichkeit und ZweckmªÇigkeit 
treffen. Alles was wir auÇerhalb 
des Gemeinderates, sozusagen 
im ĂTagesgeschªftñ abarbeiten 
wird immer zum Wohle unserer 
B¿rgerinnen und B¿rger erledigt. 
Ohne klªrende Gesprªche gibt es 
oft ohne Grund und ohne mein 
Wissen Aufregung und  rger und 
darum bitte ich in solchen Fªllen 
gleich den persºnlichen Kontakt 
mit mir zu suchen. 
Ich bin fast jeden Tag im Amt, oft 
8 Stunden und mehr und ich freue 
mich ¿ber jedes Gesprªch. Nat¿r-
lich steht meine Telefonnummer 
0699/12144623 jederzeit zur Ver-
f¿gung und wenn ich nicht erreich-
bar bin, rufe ich mit Sicherheit zu-
r¿ck oder es gen¿gt oft eine 
WhatsApp Nachricht und ich mel-
de mich spªter. 
 
Ich w¿rde mich freuen, wenn wir 
zuk¿nftig Unklarheiten sofort be-
sprechen, es erspart uns viel  r-
ger und Unzufriedenheit und 
stªrkt zudem unseren Zusammen-
halt! 
 
Stellen wir das Gemeinsame  
vor das Trennende ï  

das ist mein Wunsch f¿r die 
nªchste Zeit! 

 
Ihr B¿rgermeister 
Martin Moser 
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 Gemeinderat 

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 27.03.2025 

Bei Einzahlungen in Hºhe von EUR 7.089.891,03 
und Auszahlungen in Hºhe von EUR 7.089.117,01 
errechnet sich beim Ergebnis der laufenden Ge-
schªftstªtigkeit des Rechnungsabschlusses 2024 
ein leichtes Plus von EUR 774,02  
Der R¿cklagenbestand zum 31.12.2024 betrªgt  
EUR 434.577,28.  
Im Finanzierungshaushalt haben sich im abgelaufe-
nen Jahr die liquiden Mittel um EUR 191.764,77 auf 
EUR 434.577,28 erhºht. 
Im Ergebnishaushalt, der die Ertrªge und Aufwen-
dungen der Gemeinde widerspiegelt, betrªgt das 
Nettoergebnis EUR -191.647,53. 

Das Nettovermºgen des Vermºgenshaushalts be-
trªgt per 31.12.2024 EUR 9.801.190,71 und hat 
sich im Vergleich zum Vorjahr in Hºhe von   
EUR 93.738,73 reduziert. 
Der Schuldenstand laut Schuldennachweis 
(Buchwert) hat sich im Vergleich zum 31.12.2023 
um         EUR 440.200,35 auf EUR 3.947.895,40 
reduziert. Gleichzeitig hat sich der Stand an Haftun-
gen im selben Vergleichszeitraum um EUR 
43.421,10 auf EUR 1.619.734,26 verringert. 
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 
2024 einstimmig beschlossen. 

Rechnungsabschluss f¿r das Haushaltsjahr 2024 

KG-Jahresbilanz 2024 

Die Bilanz f¿r das Finanzjahr 2024 wurde vom Steuerb¿ro Raml & Partner Steuerberatung GmbH mit ei-
ner Bilanzsumme von EUR 5.401.635,84 erstellt. Der Jahresgewinn betrªgt EUR 39.732,38.  
Das Anlagevermºgen f¿r die 3 Projekte ĂEinsatzzentrum, Mittelschule und Feuerwehrhaus Erdleitenñ be-
trªgt mit 31.12.2024 EUR 5.401.302,46 und als Eigenkapital sind EUR 1.841.730,16 ausgewiesen. 
Der Gemeinderat hat die KG-Jahresbilanz 2024 einstimmig beschlossen. 

Haushaltsvoranschlag 2025 und Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzplan 2025-2029 

Der Finanzierungshaushalt des Gemeindevoran-
schlages (EGT) f¿r das Jahr 2025 ergibt bei Einzah-
lungen in Hºhe von EUR 7.050.300,00 und Auszah-
lungen von EUR 7.318.200,00 einen Abgang in Hº-
he von EUR 267.900,00, der mit Haushaltsr¿ckla-
gen ausgeglichen wird. 
Der Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplan 2025-
2029 sieht folgende Prioritªtenreihung bei den Ge-
meindeprojekten vor: 
 
1. Neubau Gemeindezentrum -  

Bauteil 1 (Gemeindeamt/ 
Musikverein-Proberaum/ºffentliches WC) 
Bauteil 2 (Vereinsraum) 
Bauteil 3 (Polizei-Dienststelle) 

2. Verkauf/Nachnutzung altes Amtsgebªude 
3. Verkauf Gemeindegrundst¿ck 
4. ¥ffentliche Beleuchtung - Umr¿stung auf LED 
Technologie 

5. GemeindestraÇen - Neubau und Sanierungen 
6. G¿terwege - Instandsetzungen 
7. Umstellung auf Funkwasserzªhler 
8. Abwasserbeseitungsanlage -  
Sanierung Schadensklasse 4 + 5 
9. Wasserversorgung 
10. Arena-Revitialisierung BA 2 
11. Neubau der Rot-Kreuz-Ortsstelle 
12. Siedlungserweiterung Gutauer StraÇe 
13. FF Erdleiten - Austausch Lºschfahrzeug (GLF) 
14. FF Bad Zell - Austausch R¿stlºschfahrzeug 
(RLF-A) 
 
Der Gemeindevoranschlag f¿r das Jahr 2025, die 
Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung f¿r die 
Jahre 2025 bis 2029 und die Prioritªtenreihung der 
Gemeindeprojekte wurden vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. 

Aufnahme eines Kassenkredites f¿r das Haushaltsjahr 2025 

Es wurde mehrheitlich beschlossen zum einen in Hºhe von EUR 1.000.000,00 einen Kassenkredit bei der 
Raiffeisenbank Aist mit einer Bindung an den 3-Monats-Euribor und einen Aufschlag von 0,25% aufzuneh-
men und zum anderen in Hºhe von EUR 500.000,00 einen Kassenkredit bei der Sparkasse Pregarten-
UnterweiÇenbach AG mit einer Bindung an den 3-Monats-Euribor und einen Aufschlag von 0,36% aufzu-
nehmen. (Laufzeit bis 31.12.2025) 
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Gemeinderat 

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 27.03.2025 

Aufnahme eines Darlehens zur Finanzierung der Wasserzªhler-Umstellung auf ein digitales  

System 

Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen ein Darlehen in Hºhe von EUR 54.000,00 und einer Lauf-
zeit von 5 Jahren mit einer Bindung an den 6-Monats-Euribor sowie einen Aufschlag von 0,42% bei der 
Sparkasse Pregarten-UnterweiÇenbach AG aufzunehmen 

Verkauf der Liegenschaft Marktplatz 8 (Gemeindegebªude) - Grundsatzbeschluss ¿ber den  

Verkauf 

Der Gemeinderat hat mehrheitlich den Grundsatzbeschluss gefasst, die Liegenschaft Marktplatz 8 an die 
Fa. GLS Bau und Montage GmbH, Perg zu einem Kaufpreis von EUR 610.000,00 zu verkaufen. 

Verkauf des Grundst¿cks 679/1, KG Zell bei Zellhof an die Bioenergie Bad Zell GenmbH -  

BeschlieÇung des Kaufvertrages 

Der Gemeinderat hat mehrheitlich den Kaufvertrag ¿ber den Grundst¿cksverkauf (1.605mĮ) an die Bio-
energie Bad Zell beschlossen. 

Erneuerung der ºffentlichen Beleuchtung (Fassadenbeleuchtung) am Marktplatz -  

Auftragsvergabe 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Auftrag f¿r diese Umstellung an die E-Gruber GmbH, 
Bad Zell im Umfang von EUR 135.000,00 (inkl. Ust.) zu erteilen. 

Antrag auf  nderung des Flªchenwidmungsplanes Nr. 1 -  nderung Nr. 35 - GN 1208/1 (Teilflªche), 

KG Aich von Gr¿nland/LFW in Bauland (Dorfgebiet) - Grundsatzbeschluss 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, das Verfahren auf Umwidmung eines 5m breiten Grund-
st¿cksstreifens im Kleinsiedlungsbereich Brosn-Siedlung von Gr¿nland in Bauland (Dorfgebiet) einzulei-
ten. 

G¿terweg Riegl und Scheibenweg Riegl - Genehmigung des Vermessungsplanes 

Der Gemeinderat hat einstimmig den vorliegenden Vermessungsplan GW Riegl und Scheibenweg be-
schlossen. 

Wir mºchten Sie darauf hinweisen, dass Restm¿ll zu-
k¿nftig nur mehr in transparenten Sªcken (KEINE 
schwarzen Sªcke) entsorgt werden darf. (Falls den-
noch schwarze Sªcke angeliefert werden, werden die-
se von unseren ASZ-Mitarbeiter:innen aufgeschnitten, 
um den Inhalt zu kontrollieren!)  
Ebenso wird eine Anlieferung aus Nachbargemein-
den nur mehr kostenpflichtig mºglich sein. Gerade 
in den letzten Jahren hat sich die Anlieferung aus um-
liegenden Gemeinden verschªrft und aufgrund der 
gerªumigen Ausstattung und der sehr guten ¥ff-
nungszeiten zu hoch erwiesen. Die Bad Zellerinnen 
und Bad Zeller zahlen mit ihren Abfallgeb¿hren den 
Betrieb des ASZ und eine Mitfinanzierung der Anliefe-
rung aus anderen Gemeinden wird k¿nftig untersagt 
oder dementsprechende Geb¿hren eingehoben. Dies wird zuk¿nftig durch eine Tafel im Einfahrtsbereich 
ersichtlich sein.  

Wir bitten um Verstªndnis f¿r diese MaÇnahmen! 

Altstoffsammelzentrum - wichtige Informationen 
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Information f¿r Hauseigent¿mer zum Austausch der analogen   

Wasserzªhler auf digitale Wasserzªhler 

Sehr geehrte Hauseigent¿merin, sehr geehrter 
Hauseigent¿mer, 
 
wir mºchten Sie hiermit dar¿ber informieren, dass 
im 2. Quartal 2025 alle analogen 3 mį-Wasserzªhler 
gegen neue, intelligente und fernablesbare Wasser-
zªhler ausgetauscht werden. Das sind die Standard
-Wasserzªhler in Ein- und Zweifamilienhªusern. 
GrºÇere Zªhler, wie sie beispielsweise in Gewerbe-
betrieben verbaut sind, werden nicht getauscht. 
Die Durchflussmessung erfolgt ¿ber Ultraschall und 
ist damit sehr genau. ¦ber die digitale Anzeige di-
rekt am Zªhler kann jederzeit der aktuelle Zªhler-
stand abgelesen werden. Diese elektronischen 
Wasserzªhler sind f¿r die Fernablesung mit Funk-
Technologie ausgestattet.  
 
Diese MaÇnahme bringt viele Vorteile sowohl f¿r 
Sie als auch f¿r uns als Wasserversorger: 
 
¶ Bequeme Ablesung ohne Terminvereinba-

rung: Durch die Fernablesung entfªllt der jªhr-
liche Ablesetermin vor Ort. Dies spart Ihnen 
Zeit und gibt Ihnen mehr Flexibilitªt. 

 
¶ Bessere Transparenz und Kontrolle des Was-

serverbrauchs: Die intelligenten Wasserzªhler 
ermºglichen eine regelmªÇige Verbrauchs-
analyse. So kºnnen Sie Ihren Wasserver-
brauch leichter nachvollziehen und eventuell 
versteckte Leckagen oder ungewºhnlich hohe 
Verbrauchsspitzen schneller erkennen. 

 
¶ Schnellere Fehlererkennung: Die modernen 

Wasserzªhler melden UnregelmªÇigkeiten 
automatisch, sodass Probleme fr¿hzeitig er-
kannt und behoben werden kºnnen, was teure 
Folgeschªden reduziert. 

 
¶ Kein Zugang zu Wohnrªumen nºtig: Da die 

Ablesung aus der Ferne erfolgt, ist kein Zu-
gang zu Ihrem Haus oder Ihrer Wohnung er-
forderlich.  

 
¶ Effiziente Daten¿bermittlung und -

verarbeitung: Die neue Technologie ermºg-
licht eine automatische Daten¿bertragung, 
wodurch manuelle Ableseprozesse und die 
damit verbundene Fehleranfªlligkeit entfallen. 

 
¶ Genaue Verbrauchsprognosen und Planun-

gen: Die kontinuierliche Datenerfassung unter-
st¿tzt uns dabei, den Wasserbedarf genauer 
vorherzusagen und Versorgungsstrategien zu 

optimieren. Das sorgt f¿r eine stabile und 
nachhaltige Wasserversorgung. 

 
¶ Optimierte Wartungs- und Instandhaltungspro-

zesse: Die neuen Wasserzªhler liefern wichti-
ge Informationen zur Zustands¿berwachung, 
sodass notwendige WartungsmaÇnahmen 
rechtzeitig und gezielt durchgef¿hrt werden 
kºnnen. 

 
Wasserzªhler unterliegen in ¥sterreich dem Eichge-
setz und m¿ssen nach 5 Jahren ausgetauscht bzw. 
nachgeeicht werden. Durch den Einsatz dieser neu-
en Ăintelligenten Wasserzªhlerñ besteht die Mºglich-
keit eine Stichprobenpr¿fung durchf¿hren zu lassen.  
Bei dieser wird ein bestimmtes zufªllig ausgewªhl-
tes Los (mind. 60 St¿ck) ausgebaut und im Beisein 
des Eichamtes auf einer akkreditierten Pr¿fstelle 
einer messtechnischen Pr¿fung unterzogen. Wird 
diese Pr¿fung ohne Mªngel und innerhalb der gel-
tenden Fehlergrenzen bestanden, kºnnen die Was-
serzªhler je nach Messergebnis f¿r weitere 3 oder 5 
Jahre beim Wasserbezieher bleiben und m¿ssen 
nicht ausgetauscht werden. 
 
Der Austausch der Zªhler erfolgt wie gewohnt durch 
unsere Bauhofmitarbeiter. Um einen reibungslosen 
Tausch zu gewªhrleisten bitten wir Sie daf¿r zu sor-
gen, dass desolate Einbaugarnituren repariert wer-
den. 
 
Gleichzeitig mit dem Einbau der neuen Wasserzªh-
ler wird auch das Wasserzªhler-
Verrechnungssystem auf eine jªhrliche Zªhlermiete 
umgestellt, die EUR 22,00 (inkl. 10 % Ust.) betrªgt. 
Die Verrechnung dieser Zªhlermiete erfolgt im Rah-
men einer Quartalsvorschreibung. 
 
 

Vielen Dank f¿r Ihre Zusammenarbeit, um  
gemeinsam die Wasserversorgung effizienter und  

nachhaltiger zu gestalten! 

Aktuelles 
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Aktuelles 

Auszug aus dem Bad Zeller Zukunftsprofil 

Energie & ¥kologie -  
Bewusster und nachhaltiger Umgang mit unse-

ren Ressourcen und unserer Natur 

Unsere Gemeinde ist von einer beeindruckenden, 
intakten Natur- und Kulturlandschaft umgeben, die 
eine wertvolle Grundlage unserer Lebensqualitªt, 
unseres Wirtschaftens und Wohlf¿hlens in Bad Zell 
ist. Wir erhalten und pflegen diese nachhaltig f¿r 
unsere Kinder und alle nachfolgenden Generationen 
und fºrdern einen bewussten Umgang mit unserer 
Natur und unseren Ressourcen. 
 
1. Nachhaltig regional versorgt 
Wir stellen unsere Nahversorgung weiterhin sicher, 
bieten Mºglichkeiten, unsere hochwertigen regiona-
len Produkte vor Ort zu kaufen und forcieren den 
Ausbau unserer Grundversorgung. Um einen nach-
haltigen Umgang mit unseren Ressourcen zu ge-
wªhrleisten, setzen wir auf Mºglichkeiten f¿r ge-
meinsames Nutzen und Wiederverwerten. 
Das gelingt uns durch: 
¶ Reparieren statt neu kaufen 
¶ Tauschmarkt f¿r Winterjacken, Mªntel 
¶ Sharing-Angebote: Car-Sharing, E-Bike-

Sharing 
¶ Gemeinsam Dinge nutzen: Werkzeuge, Park-

platz, Auto, Spielplatz, etc. 
¶ Bewusstseinsbildung f¿r regionalen Einkauf 
¶ Nachhaltiger Einkauf von Lebensmitteln, Klei-

dung, etc. 
¶ Zentrale und direkte Einkaufsmºglichkeiten f¿r 

regionale Produkte 
¶ Bestehenden Bauernmarkt unterst¿tzen, best-

mºglich nutzen und bewerben 
¶ Regionalitªt und regionale Produkte fºrdern, 

direkter Einkauf bei unseren (Bio-) Bªu-
er:innen 

¶ Bioladen/Lebensmittel, 24/7 Regionalladen 
¶ Bestehende Geschªfte erhalten 
¶ Fehlende Geschªfte und Angebote entwi-

ckeln: z. B. Drogeriemarkt, Schneiderei 
 
2. Umwelt-bewusst leben 
Wir setzen auf die Fºrderung von Umweltbewusst-
sein und den Erhalt unserer wertvollen Natur. 
Dies erreichen wir durch: 
¶ Bewusstseinsbildung, Informations- und Auf-

klªrungsarbeit 
¶ Bewusstseinsbildung f¿r Landschaftselemente 

(alte Baumbestªnde,é) 
¶ Biodiversitªt fºrdern im privaten Hausgarten 

und ºffentlichen Bereich 
¶ Begr¿nung und Bepflanzung mit Bªumen, 

Strªuchern, Blumen, mehr naturbelassene 
Rasenflªchen, Wiesen, etc. 

¶ Beschriftung der Bªume und Strªucher als 
Naturparkprojekt 

¶ Attraktivierung von Gemeinschafts- und 
Selbstversorgungsflªchen, wie Gemein-
schaftsgªrten und Obstgªrten 

¶ M¿ll reduzieren und vermeiden 
 
3. Sichere und regionale Energieversorgung 
Wir gewinnen unsere Energie nachhaltig und regio-
nal und nutzen dabei unsere bereits in Bad Zell ver-
f¿gbaren Ăerneuerbaren Energieschªtzeñ. 
Dies gelingt durch: 
¶ Ausbau der PV-Anlagen auf Dªchern, Park-

plªtzen und Fassaden 
¶ Einspeisemºglichkeiten fordern 
¶ Stromerzeugung durch ein Blockheizwerk 
¶ Energiekonzept zur Energieerzeugung der 

Bad Zeller Hackschnitzwerke 
¶ Energiegemeinschaften stªrken 
¶ Ausbau der Biomassepotenziale 
¶ Nutzen von Biogas 
¶ Thermische und energietechnische Verwer-

tung von biogenen Abfªllen 
¶ Gemeinschaftliches Speichermodell 
¶ ¥rtliche, dezentrale Speicher 
Wir sensibilisieren unseren Umgang mit unserem 
Energieverbrauch und fºrdern das ressourcenscho-
nende Handeln unserer Bevºlkerung. 
Dies gelingt uns durch: 
¶ Energiefresser ausmerzen 
¶ Energiemonitore einsetzen 
¶ Bewusstseinsbildung und Aufklªrungsarbeit 

f¿r effiziente Energienutzung 
¶ Unterst¿tzung und Beratung 
Wir forcieren das Leuchtturmprojekt f¿r eine nach-
haltige Energieerzeugung und Langzeitspeicherung 
in unserer Gemeinde, indem wir ¿bersch¿ssige 
Energie aus erneuerbaren Energiequellen speichern 
und in der kalten Jahreszeit wieder einsetzen, 
durch: 
¶ Entwicklung eines tauglichen Konzeptes der 

Sektorkopplung 
¶ Interesse wecken und breite Beteiligung an-

streben 
¶ Fºrderung und Finanzierung klªren 
 

Das gesamte Zukunftsprofil ist auf  
unserer Homepage unter badzell.at/

Unsere_Gemeinde/Agenda_Zukunft_Bad_Zell zu 
finden! 
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Aktuelles 

 

Am Tag der Abfallwirtschaft erhalten ASZ-Besucher:innen als Prªsent eine graue 

Sammeltasche f¿r die Vorsammlung von Getrªnkeverbundkartons. Gemeindefunkti-

onªre und ASZ-Mitarbeiter:innen geben gerne Auskunft ¿ber die getrennte Samm-

lung und Verwertung. 

 

Im Jahr 2024 wurden in den ASZ des Bezirkes Freistadt 68 Tonnen Getrªnkever-

bundkartons gesammelt und damit rund ú 44.000,00 an Erlºsen erzielt 

 

Wildblumensaatgut erhªltlich beim Imkerverein 

Tag der Abfallwirtschaft am 9. Mai 2025 

Der Imkerverein bietet heuer wieder die Mºglichkeit f¿r den 

Bezug von Wildblumensaatgut. 

Die Blumenmischung besteht aus ca. 40 verschiedenen 

Sorten aus ca. 10 Pflanzenfamilien. Es sind keine Kleearten 

oder andere Leguminosen enthalten. Die Saatstªrke betrªgt 

1000 Gramm f¿r 1000 mĮ. Der Preis betrªgt ú 33,00/kg. 

Die Samen sollen auf feinkr¿meligen Acker gesªt werden; 

nicht in eine Wiese einsªen;  viele Blumenarten sind der 

Grªserkonkurrenz nicht gewachsen und verk¿mmern. 

Kontakt bei Interesse:  

Andreas Seyr-R¿hrnºÇl, Tel. 0664/4522860 oder Mail: aSeynoessl@gmx.at 

Selbstbedienungs-Hofladen Fam. Fischer 

Regionale Produkte und Produkte aus eigener Landwirtschaft 

Genussladen mit allem was das Herz begehrt! 

Wachteleier, Speck, Knoblauch, zweimal in der Woche frisches Bauernbrot, Kªse, Joghurt,  

Honig, K¿rbisprodukte, Aronia, Dinkelprodukte, Tee uvm. 

 

Wir freuen uns über euren Besuch! Susanne und Erich Fischer 

Selbstbedienungs-Hofladen - 7 Tage/Woche - geºffnet von 06:00 bis 22:00 Uhr 

Maierhof 20, 4283 Bad Zell; Tel.: 0650/9811891 
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Soziales . Gesundheit 

Vortrag āGeistig fit & konzentriertó 

Vortrag von Mag. Jutta Gl¿ck (bodyón brain Trainerin), geistig fit &  

konzentriert in Schule, Beruf und Alltag am 10. Februar 2025.  

 

Danke f¿r die vielen guten Tipps um sein Gehirn rege zu halten! 

Vortrag āOsteoporose & Knochengesundheit im Fokusó 

Die Diªtologin Magdalena Kriechbaumer informierte uns in ihrem 

Vortrag unter anderem dar¿ber, wie man mit unserer Ernªhrung im 

Alltag etwas Gutes f¿r unsere Knochengesundheit machen kann. 

 

Danke an alle f¿r den groÇartigen Besuch bei unseren  

Veranstaltungen! 

 

Das Team der Gesunden Gemeinde 

Stricktanten im Haus im Zentrum 

 

 

Einmal pro Monat treffen wir uns an einem Frei-

tagnachmittag von 14:00 bis 17:00 Uhr zum Stri-

cken und Unterhalten im Haus im Zentrum. In 

gem¿tlicher Runde entstehen Socken, Pullis, 

Schultert¿cher,é 

 

Die Termine findet man an der T¿r vom Haus im 

Zentrum und jeder ist herzlich willkommen! 
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